
Die Buchreihe des AK 
Beim VS Verlag für Sozialwissenschaften 
erscheint die Buchreihe ”Politik und Ge-
schlecht”, in der unter der Regie des Ar-
beitskreises Bücher zur feministischen Poli-
tikwissenschaft veröffentlicht werden. Die 
Reihe ist grundsätzlich für alle feministisch-
politikwissenschaftlichen Ansätze und 
Themenfelder offen. 
Willkommen sind aktuelle Sammelbände 
und Monographien. Wir bitten darum, Abs-
tracts, Gliederungen, Konzepte oder fertige 
Manuskripte an den jeweils amtierenden 
Sprecherinnenrat zu schicken.  
 
 
Mitarbeit im Arbeitskreis 
Jede und jeder, die oder der an feministi-
scher Politikwissenschaft und den Zielen 
des Arbeitskreises interessiert ist, kann 
Mitglied im AK werden. 
Jeweils im Zusammenhang mit den regel-
mäßigen AK-Tagungen finden Mitglie-
derversammlungen statt. Zudem geben wir 
regelmäßig einen Rundbrief mit Informatio-
nen zu den AK-Aktivitäten heraus. Nicht 
zuletzt informieren wir per Mailingliste über 
aktuelle Tagungen, Stellenangebote und 
andere Neuigkeiten aus der Geschlechter-
forschung. 
Im AK gibt kein formelles Aufnahmever-
fahren, nötig ist es aber, die nebenstehen-
de Beitrittserklärung an den AK zu senden. 
 

Beitrittserklärung 
 
Bitte zurücksenden an: Dr. Annette Henninger, Bo-
genstr. 21, 90459 Nürnberg 
oder mailen an: Annette.Henninger@iab.de 
 
Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum Arbeitskreis 
Politik und Geschlecht in der DVPW: 
Name:       
 
Vorname:      
ggf. Titel:      
 
Straße:       
PLZ:  Ort:     
 
Telefon privat:      
dienstlich:      
E-Mail:       
 
Meinen Jahresbeitrag in Höhe von  
 
� 15,-- Euro 
 
� 35,-- Euro (oder mehr) 
habe ich auf das AK-Konto-überwiesen. 
(Die aktuelle Kontoverbindung ist auf der AK-
Homepage und beim Sprecherinnenrat zu erfahren.) 
 
� Ich möchte Mitglied werden, sehe mich aber mo-
mentan nicht in der Lage, Beiträge zu zahlen. 
 
Ich bin mit der Veröffentlichung  meiner Adresse in 
einem Mitgliederverzeichnis des AK Politik und Ge-
schlecht in der DVPW einverstanden: 
�  Ja                                                �  Nein  
 
Ich bin Mitglied in der DVPW 
�  Ja                                                �  Nein  
 
Datum  Unterschrift    

 

Arbeitskreis 

 
POLITIK  

UND  
GESCHLECHT 

 
 

 
 
in der Deutschen Vereini-
gung für Politische Wis-

senschaft DVPW e.V. 



Der Arbeitskreis 
Der Arbeitskreis ”Politik und Geschlecht” 
besteht seit 1991. Eine Gruppe von Polito-
loginnen ergriff damals die Initiative, eine 
Vernetzung zwischen politikwissenschaft-
lich und politisch arbeitenden Frauen in 
Wissenschaft, Verbänden, Institutionen und 
Projekten aufzubauen. Kontakte und Aus-
tausch zwischen Hochschulfrauen und 
nicht-institutionell verankerten Frauen- und 
Geschlechterforscherinnen sowie mit Prak-
tikerinnen waren bis dahin selten.  
In seinem 15jährigen Bestehen hat der AK 
Wandlungsprozesse durchlaufen, blieb a-
ber stets ein Ort wissenschaftlicher und 
politischer Diskussion. Inzwischen hat der 
AK eine gleichnamige Buchreihe beim VS 
Verlag für Sozialwissenschaften etabliert, 
jährlich eine wissenschaftliche Tagung ver-
anstaltet und ein Netzwerk aufgebaut, das 
sowohl der Weiterentwicklung feministi-
scher Politikwissenschaft als auch der För-
derung der beteiligten Politikwissenschaft-
lerInnen dient. 
Wir gehen idavon aus, das Geschlecht eine 
zentrale Ebene der Gestaltung von Gesell-
schaft ist und daher auch eine zentrale 
analytische Kategorie bilden sollte. 
 
Kontakt 
Der Arbeitskreis Politik und Geschlecht ist 
bei seinen jährlichen Tagungen sowie über 
den amtierenden Sprecherinnenrat zu er-
reichen. Informationen und die aktuellen 
Kontaktadressen finden sich unter 
www.vip-wb.de/AK/AK_website.html. 

Ziele des Arbeitskreises  
• den Austausch über Forschungser-
gebnisse und Projekte in der politologi-
schen Frauen- und Geschlechterforschung 
zu ermöglichen, 
• die Diskussion um feministische
Politikwissenschaft durch Vernetzung,
Tagungen und Publikationen
voranzutreiben, 

 
 
 

 

• politologisch arbeitende Frauen so-
wie GeschlechterforscherInnen und insbe-
sondere den wissenschaftlichen Nach-
wuchs zu unterstützen,  
• die Präsenz von Frauen in der 
DVPW zu erhöhen,  
• den Status von Frauen in der Poli-
tikwissenschaft an den Hochschulen und 
Forschungseinrichtungen in der BRD zu 
verbessern,  
• den Austausch zwischen Wissen-
schaftlerInnen und PraktikerInnen zu för-
dern und  
• internationale Kontakte von Politolo-
gInnen auszubauen.  
 
Struktur des Arbeitskreises 
Arbeitskreise sind neben ad-hoc-Gruppen 
und Sektionen eine von drei Arten inner-
verbandlicher Arbeits- und Kommunikati-
onszusammenhänge der DVPW. Der Ar-
beitskreis ”Politik und Geschlecht” wurde im 
Dezember 1991 als Arbeitskreis etabliert. 
2006 umfasst er über 100 Mitglieder mit 
steigender Tendenz. 

Repräsentiert wird der AK von einem vier- 
bis sechsköpfigen Sprecherinnenrat inkl. 
einer kooptierten Studentin, der alle zwei 
Jahre gewählt wird und ehrenamtlich arbei-
tet. Der Sprecherinnenrat ist u.a. für die 
Organisation und Dokumentation der Ta-
gungen zuständig. Er stellt Kontakte zu 
vergleichbaren Organisationen in anderen 
Ländern her. Darüber hinaus versorgt er 
die Mitglieder durch den Rundbrief mit ak-
tuellen Informationen, ist verantwortlich für 
die Publikationen in der Buchreihe ”Politik 
und Geschlecht” und der zentrale An-
sprechpartner für Interessierte. 
 
Vernetzung 
Der Arbeitskreis steht in engem Kontakt 
zum ”Ständigen Ausschuss für Fragen der 
Frauenförderung” (StAFF) der DVPW und 
zur ”femina politica. Zeitschrift für feministi-
sche Politikwissenschaft”. 
Der StAFF wurde auf Initiative des Arbeits-
kreises von der DVPW eingerichtet und 
brachte mittlerweile unter anderem eine 
Antidiskriminierungsrichtlinie auf den Weg, 
führte eine Untersuchung zur Beteiligung 
von Frauen und Männern in der DVPW 
durch und betreibt Monitoring, um die 
Beteiligung von Frauen in der DVPW 
weiterhin zu beobachten (siehe
www.dvpw.de). Seit 1997 erscheint mit der ”femina politica” 
die erste feministisch-politikwissenschaft-
liche Fachzeitschrift in Deutschland (siehe 
www.femina-politica.de). 
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